
Welche Indikationen soll 
IncognitoTM 3-3 abdecken?
Die IncognitoTM 3-3 Apparatur
wird zur Korrektur des moderat
ausgeprägten frontalen Eng-
stands eingesetzt. Rotationen
und Fehlstellungen sowie Abwei-
chungen der 1. bis. 3. Ordnung
können mithilfe dieses neuen
Systems korrigiert werden.

Gibt es Kontraindikationen? 
Durch das individuelle De-
sign der 3-3 Apparatur können
die Front- und Eckzähne bes-
tens versorgt werden. Bei aus-
geprägten Fehlstellungen im 
Seitenzahnbereich empfehlen
wir jedoch die herkömmliche
Incognito-Apparatur. Das gilt
insbesondere dann, wenn eine

Korrektur der Bisslage erfor-
derlich ist. 

Kann der Behandler bei Be-
darf auch auf die Prämolaren
erweitern? 
Selbstverständlich ist das mög-
lich. Der Behandler ordert nach
wie vor die Apparatur entspre-
chend seines Behandlungs-

plans. Die klassische Incog-
nito 3-3 Behandlung fin-
det allerdings nur im
Front- und Eckzahn-
bereich statt und ist
Inhalt des neuen
Konzepts.

Gibt es weitere
Erneuerungen? 
Ja. Bei der Herstel-
lung der Incognito 3-3
Apparatur wird ein hoch-
modernes digitales Set-up
eingesetzt.

Wie viele Bögen sind vorge-
sehen und wird hier eine spe-
zielle Sequenz empfohlen?
Das Incognito 3-3 System wird
mit den beiden superelasti-
schen NiTi-Bögen 0.014� und
0,016� x 0,022� sowie dem
0,0182� x 0,0182� Beta III TMA-
Bogen ausgeliefert. Das ist die
empfohlene Sequenz. Selbst-
verständlich kann der Behand-
ler bei Bedarf auch weitere Bö-
gen dazubestellen.

Inwieweit benötigt der An-
wender für Incognito 3-3 auch
eine Zertifizierung?
Voraussetzung ist nach wie 
vor der erfolgreich absolvier -
te Incognito-Zertifizierungs-
kurs. Der Einstieg ist insbe -
sonde re für diejenigen Kolle-
ginnen und Kollegen, die bis-
lang noch über sehr wenig
Erfahrung mit der Lingual-
technik verfügen, einfach. Ziel
ist es, dem Behandler die er-
folgreiche Integration der Lin-
gualtechnik in den kieferor-

thopädischen Praxisalltag zu
ermögli chen.

Haben Sie vielen Dank.
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„Front- und Eckzähne können bestens versorgt werden“
Anwendern der IncognitoTM-Lingualtechnik steht seit Kurzem eine neue Variante zur  Verfügung – das IncognitoTM 3-3 Bracketsystem. 

KN sprach mit Dr. Esfandiar Modjahedpour über das neue Konzept von 3M Unitek.
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Kurzvita

Die Ergebnisse des Incognito 3-3 Bracketsystems
überzeugen sowohl zahnmedizinisch als auch ästhe-
tisch.

Digitales Set-up.

a b

Behandlungsbeginn (a) und nach drei Monaten (b).
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